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AnzeigerL Unterhaltungs-Blatt für das ganze Enzthal und dessen Umgegend.
Amtsblatt für den Hberamtsbezirk Weuenbürg.

39. Jahrgang.

Nr. 35. Neuenbürg , Dienstag den 22. May 1881.
Erscheint Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Preis halbl . im Bezirk 2 Mark 50 Pf ., auswärts L Mark 90 Pf . In Neuenbürg abonnirt
man bei der Redaktion , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile

oder deren Raum 8 Pf . — Je spätestens  9 Uhr Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Aufnahme.

Amtliches.

An die Ortsvorsteher.
Durch die gegenwärtige trockene und

windige Witterung ist sowohl die Entsteh¬
ung als die Ausdehnung von Waldbränden
sehr begünstigt und ist daher besonders
von allen denjenigen Personen , welche im
Walde zu thun baden , die größte Vorsicht
zu beobachten , damit kein Brand veranlaßt
wird sowie ein etwa entstandener Wald¬
brand mit allen Anstrengungen zu unter¬
drücken.

Die Ortsvorsteher werden hiemit ver-
anlaßt die Art . 30 , 31 und 32 des Forst-
polizcigesetzes vom 8 . September 1879,
Reg . Blatt Nr . 327 ohne Verzug in den
Gemeinden durch Verkündigung in Erin¬
nerung zu bringen.

Neuenbürg den 19 . März 1881.
Kgl . Forstamt.

Uxkull.
Revier W i l d b a d.

Ltauunholr-Derkaus.
Samstag  den 26 . März,

Vormittags 11 Uhr
auf dem Ralhhaus in Wildbad aus den
Schlägen Waldhütte , Riesenstein , Rauhen«
berg des Distrikts Meistern und Wildbader¬
kopf , Tiefengrnnd , Aitergrund , Lindengrund
des Distrikts Eiberg:

1684 Stück Langholz I .— IV . Kl . mit
1134 Fm . , 60 Stück V . Kl . mit 10 Fm . ,
306 Stück Sägholz I . — III . Kl . mit

178 Fm . und 15 Feldstangen.
Calmbach.

Rrklrmmnigs-Word.
Freitag  den 25 . d . M.

Vormittags 9 Uhr
wird in der Revieramtskanzlei dahier das
Zerkleinern von

120 cbm Kalk u . Sandsteinen auf dem
Eyachthalweg und

80 cbm dito auf dem Kleinenzthal-
sträßle

im Abstreich vergeben.
Den 17 . März 1881.

K . Rcvieramk.

Revier Schwann.

Wagrittm-Uttkanf.
Am S a m st a g den 26 . März,

Nachmittags 2 Uhr
wird der Schlagraum von verschiedenen
Abheilungen der Hut Schwann , geschätzt

zu 4000 Nadelholzwellen ( Iheilweise zu
Streureis geeignet ) auf dem Ralhhaus in
Schwann im Auistreich verkauft ; auch
etwas Grabeuausschlag kommt zum Verlaus.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr am

Nothenbächle.

Revier Schwann.

Akkord
über Herstellung von 4 Fallenstöcken aus
den unteren Eyachibalwiesen und über
Pflasterung eines Kandels an der Wende¬
platte bei der Eyachmündung

am S a m st a g den 26 . März
Nachmittags 3 Uhr auf dem Nathhaus in
Schwann.

Revier E n z k l ö st e r l e.

WeBm-Word.
Am Freitag den 25 . März

wird - die Herstellung der Zufahrtsstraße
zum neuen Nevieramtsgebäude im öffent¬
lichen Abstreich vergeben.

Der Kostenvoranschlag beträgt:
für Planirung . 520
für Chans sirung . . . . 412
für Maurer - u . Steinhauerarbeil 155 »IL

Plan und Ueberschlag können täglich
in der Revieramtskanzlei eingesehen werden.

Zusammenkunft Nachmittags 2 Uhr

im Waldhorn in Enzkösterle . _

jlMoh-verkauf.
Von der Großh . Bezirksforstei Kalten¬

bronn zu Gernsbach werden aus dem
Domäncnwald Viereichen mit unverzins
licher Borgfrist bis 1 . Oktober d . I . im
Submissionswege verkauft:

9 Nadelholzstämme ( meist Forlen ) III , Kl . ,
.151IV . Kl . , 422 V . Kl . und 3 Nadel¬

sägklötze II . Kl.
Die Angebote sind nach Sortimenten

getrennt für l Festmeter zu stellen und
längstens bis

Samstag den 26 . März . d . I.
Morgens 9 V ? Uhr portofrei , versiegelt und
mit der Aufschrift „ Angebot auf Langholz"
auf dem Geschäftszimmer obiger Stelle
einzureichen , wo die Eröffnung der An¬
gebote erfolgen wird.

Mnljelttuugsakkord
über die Lieferung des Unterhaltungs-
Materials auf die neue Straße von Dobel
nach Herrenalb , bestehend in Kalksteinen
aus den Brüchen bei Brötzingen wird

nächsten Mittwoch  den 23 . I . M.
Nachmittags 3 Uhr

in der Keßler ' schen Restauration beim
Bahnhof in Birkenfeld ein wiederholter
Akkordsversuch vorgenommen , wozu hiemit
tüchtige Akkordsliebhaber eingeladen werden.

Hirsau  den 20 . März 1881.
K . Straßenbau -Inspektion.
W i I d b a d.

Mrnißmrllcigcrliiig.
In der Nachlaßsache des Christian

Krauß,  gewesenen Kammmachers und
Gemeinderaths hier wird am 30 . und 31.
d . M . je von Vormittags 8Vr Uhr an
in der Wohnung des Verstorbenen eins
Fahrnißauktion abgehalten , wobei Vor¬
kommen:

am Mittwoch,  den 30 . März 1881:
2 Taschenuhren , Silbergeschirr , Bücher
und Gemälde , Belten , worunter 6 Bett¬

röste , 6 Matratzen ; Leinwand , Teppiche
und Bettvorlagen , Küchengeschirr;

am Donnerstag  den 31 . März 1881:
der Rest des Küchengeschirrs , Schreinwerk,
worunter verschiedene Kommode , Kleider¬
kästen , Glaskästen , Tische , Sopha , Bett¬
laden ; 10 Fässer , allerlei Hausrath,
worunter 1 Regulator ; die Vorräthe
an Kartoffeln , Erbsen , Linsen und 666
Stück eichene Faßdauben , endlich ca . 300

Mauersteine beim alten Calmbacher Weg.
Der Verkauf des Waarenlagers findet

später statt und wird besonder bekannt
gemacht werden.

Den 21 . März 1881.
K. Amlsnotariat.

Feh leisen.
V a i h i n g eH

Hchlicfkkinigs-Akliord.
Die diesseitige Verwaltung beabsichtigt

die Lieferung und Beifuhr ihres Bedarfes
an Brennholz für das Etalsjahr 1 . April
1880/81 in Submission zu vergeben.

Der Bedarf wird vorderhand auf 70
Raummeter tannene und 25 Raummeter

buchene Scheiter ( nicht Prügel ) gesundes,
nicht nachgespaltenes Holz berechnet.

Uebernahmslustige , welche die näheren
Lieferungsbedingungen auf unserer Kanzlei
einsehen können , wollen ihre Offerte , mit
Angabe des Preises pro Raummeter , schrift¬
lich und versiegelt , mit der Aufschrift
„HolzlieserungS -Offert " längstens bis

Montag  den 28 . März d . I.
hieher übergeben.

Den 21 . März 1881.
K. Arbeitrhausverwallung.



Calw.
Vermöge Erlasses der K. Kreisregierimq

des Schwarzwaldkreisesvom I8. d. Mts, ist
die »achgeiuchte Verlängerung der Erlaud-
viß zu Abhaltung von Viehmärkten am
Mittwoch der letzten Woche der Monate
März und Oktober jeden Jahres in Calw
ertheilt worden, was Hiemil zur öffentlichen
Kennlniß gebracht wird, mit dem Bemerken,
daß der

nächste Mhmrkt
am Mittwoch de» 30. d. Mts.,

der im Oktober
am Mittwoch den 26. Oktoberd. I.

hier iiatlfindel.
Am 19. Marz 1881.

Im Namen des Gemeinderaths:
Vorstand Schuld !.
Calmbach.

Die Gemeindekollegien haben in ihrer
heutige» Sitzung beschlossen, daß der der
Gemeinde gehörige Oedeplatz ans der Warth
fernerhin nicht mehr als Holzpolterplatz
und Floßeinbindstätte benützt werden dürfe,
und zwar aus dem Grund, um Beschwerden
und Streitigkeiten mit den Besitzern der
gegenüberliegenden Wiesen vorzubeuge»,
und um die Brücke und die benachbarte
Einwohnerschaft vor Uederschwemmungs
gefahren zu schützen.

Hievon werden Holzhändler, Fuhrleute
und Flößer mit dem Bemerken in Kennt-
ruß gesetzt, daß Zuwiderhandlungen seid-
polizeilich bestraft werden.

Calmbach, den 19. März 1881.
Schuliheißenamt.

Haderten.
' Stadl W i l d b a d.

KreimhichDrkiius.
Am Frritag den 25. d. Mts.,

Vormittags 10'/- Uhr
werden aus hiesigem Rathhause aus den
Stadlwaldungen Meistern Ablh. 2 Laicstaig
und an der Linie Ablh. 7 und 8 Steinweg
und Miß zum Verkauf gebracht:

25 Rm. eichene Prügel,
85 „ buchene Scheiter,

100 „ „ Prügel,
6 „ tannene Scheiter, zu Spaltholz

geeignet,
23 Rm. Nadelholzprügel,
7 „ eichene Reisprügel,

40 „ buchene „
2 „ Nadelholz „

Ferner ander alten Calmbacher Straße
und bei den städt. Lautenhofwiesenliegen¬
des unausgeprügeltes Reis, geschätzt zu
3 Rm.

Den 18. März 1881.
Stadtsörsterei.
Äkiniirifuhr-

rmd Zttkleinmiilgs-Aklmd.
Am Freitag den 25. März,

Vormittags 10 Uhr
wird auf hiesigem Rathhause das Brechen
von 40 cbm Granulitsteinen im Steinbruch
beim Kohlhäusle, das Führen auf den
durch Sprollenhaus führenden Weg, sowie
das Zerkleinern der Steine verakkordirt
werden.

Den 18. März 1881.
Stadtsörsterei.
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G r ä f e n h a n s e n.
Eingelrelener Hindernisse wegen findet

der ursprünglich aus Dienstag, 22. d. M.
anberanmte

Hoh-Verkanf
am Donnerstag den 24 ds.

Vormittags II Uhr statt, wobei
90 Stück rothsorchen Lang- u. Klotzholz
mit 42 Fm. II. Klasse, 48 Fm. III Kl.
u. 25 Fm. IV. Kl.

ans dem Ralhhause hier zum Verkauf
komme».

Gräfenhausen den 18. März 1881.
Schultheißenaml.

Gemeinde Langenbrand.

Aminhoh-4KmiiiljolMrkaus.
Am Montag  den 28. Marz d. I.

von Vormittags 10 Uhr an
auf hiesigem Nathhaus aus dem Gemeinde¬
wald Hundsthal und vom Scheidholz, mit
guter Abfuhr ins Enzlhal wie auch gegen
das Nagoldthal zu:

145 Stämme Nadelholz-LangholzI.—IV.
Kl. mit 171 Fm,,

6 Sägklötze mit 6 Fm.,
33 Baustangen mit 7 Fm.,
6 Nm. Nadelholzscheiter und

34 Nm. dito Prügel.
Langenbrand den 31. März 1881.

Schuliheißenamt.
Schwann.

Eingetretener Hindernisse wegen findet
der auf Samstag den 26. d. M. anbe¬
ranmte
Eichen- KKreimlich-Verklmf.

Montag den 28. d. Mts.,
Vormittags 9 Uhr

statt, wobei
16 Stück Eichen mit 41,37 Fm.,
2 „ taiinei! Langholz IV. Kl. mit

95 Fm.,
5 Rm. eichene Scheiter, Küferholz,

46 „ eichene Prügel,
4 „ Nadelholzprügel

zum Verkauf gebracht werden.
Zusammenkunft beim hiesigen Nathhaus.
Den 20. März 1881.

Schuliheißenamt.
B oh l in ger.

Schwarzenberg.
Holz-Nerdaiis.

Die Gemeinde verkauft am
Freitag  den 25, d. Mts.,

Nachmittags1 Uhr auf dem Naldhause:
263 Stück Langholz mit 105 Fm.,
110 Nm. gemischtes Scheiterholz,

wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.
Den 18. März 1881.

Schultheiß Kling.
Igels  l o ch.

Leng- LKcnichch-Vkrkinis.
Am Donnerstag  den 24. Marz 1881,

Nachmittags1 Uhr
werden auf hiesigem Nathhaus seitens der
Gemeinde verkauft:

210 Stück Langholz mit 119 Fm.,
54 Nm. Scheiter- und
57 diio Prügelhvlz,

wozu Kaufsliebhaber einqeladen werden.
Den 19. März 1881.

Schuliheißenamt.
B e r t s ch.

Priiuüiuuhrichltil.
Wir sind Käufer für frischaufge-

machte

Fichtenprügel
erster M 'crsse

und bitten um Offerte franko FM.
Wildbad,  4 . März 1881.
Direktion«irr ko piorkM,

Neuenbürg.
Eine gebrauchte, aber noch gute

Futzwirrde
hat billig zu verkaufen

Carl Pfrommrr.
Neuenbürg.

Ein Logis
für eine kleine Familie oder einzelne Pa-
son vermiethet sogleich oder späi.r.

L . Müller.
Neuenbürg.

Schönsten ewigen und dreibläiterigen

Kleesamen,
unter Garantie der Keimfähigkeit, empfiehl!

T) . LLvISro » .
Calmbach.

Heu,
ca. 75—100 Clr. verkauft billigst
_Chr . Rau, Thunnmüller.

1 Linus
hat auf 1. April oder Georgii zu M
miethen
_Schneider Knadrl, Neue nbürg.

vr . MtillZsr 'L unübertroffene

laurus eainxlum,

iivü

Nachgewiesen heilsamer als Salicyl
und andere Präparate. Zeugnisse wunde-
barer Wirkung von compelenlen Seit«.

Vorräthig bei
O . DLsALr.l -sr ' , Neuen kürz

W ach Mfe suchend,»ML
! Zetttt ^ en ^ rchfragendlwelcher der vielen
° Heilmittel - Annoncen kann man vertrauen?

Diese oder jene Anzeige imponirt durch ihre
Größe ; er wählt und wohl in den meisten
Fällen gerade das — Unrichtige ! Wer solche
Enttäuschungen vermeiden und sein Geld iE
unnütz ausgeben will , dem rathen wir , sichMl!
Nichter ' s Verlags -Anstalt in Leipzig die No¬
schüre „Gratis -Auszug " kommen zu lassen.
in diesem Schristchen werden die bewahrtem
Hausmittel ausführlich und sachgemäß br- ,
sprachen , so daß jeder Kranke in aller Ruhe
prüfen und das Beste für sichanswählen kann.
Die obige , bereits in 450 . Auflage erschienene

Broschüre wird gratis und franco versandt , eS ent¬
stehen also dem Besteller weiter keine Kosten , als 5 W-
für seine Postkarte.

B i r k e n s e l d
400 Mark , ,

Pflegschaftsgeld leiht gegen Sicherheit ans
Jak. Man«.

t
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N e i» e ii V ü r g.
Am Z-eiertcrg Mariä Verkündigung , den 23 . ds . Mts ., Nachmittags

3 Nhr, findetm dem Lokal des Hrn. siliert 4M dahier die

Venkralversammluiig-er GeumbeliM Neueiiliürg.
eingetragene Genossenschaft,

statt.
Die Gegenstände der Tagesordnung sind:

I) Vorlegung des Rechenschaftsberichts für das Jahr 1880.
2> Feststellung der Dividende pro 1880.
3) Wahl der Mitglieder des Vorstandes und des Ausschusses.
4) Geiuch des Kassiers um Neuregulirung seiner Belohnung.

Den 12. März 1881. Der Ausschuß.

Zur Jeier des 84. Geöurtsfestes

8r. Mjostät äo8 LoutsolioN Lkistzis
erlauben sieb dio vnterrieiebneten, ibre LlitbürAer von Ltaär und I .anä 2Ueiner

itüxvmeiue» «̂«elliAeu Vereiniximz
im 8g.Lls äor ĵ ost

treunclliebst ein^uiaden.
Den 15. Narr 1881.

Forstmeister kr«f vikull. Oberamtsricbter KZAelvr.
Iß . Iriilliaas. Ltsätsebultbeiss N'essiiiFer. 6. kalm.

4 4e«. ? rem -Ineut . d. Reserve 4oos.
Oer Vorstand des Oiederlrranres: dav. Neek.

„ „ „ XrieKerversins: 4ux. vieler.
„ „ n ittilitärvereins : llrli. vlexer.

Vor dem Banket tindet um 7 Obr ein Aemeinsebaitliebes Vbendessen
(xu 2 statt , 2u vvelebsrn Anmeldungen in dem Botel oder aut der eircu-
lirenden Oiste Zemaebt werden wollen.

Um getlsggung lter LebLuös « ira kreundliek geboten

Pforzheim.

Jork- und Zagdhüte in großer Auswahl
empfiehlt zu billigen Preisen

cLIo

Kwnik.Neuenbürg.
Alle Sorten

Knnstmehk
in beliebst, arößeren oder kleineren Quanti¬
täten empfiehlt

Jak . Reister.
Neuenbürg.

Ein freundliches
Zimmer

für einen ledigen Herrn hat sogleich zu
vermielhen.

I . Reister.

Neuenbürg.

Ll 668 g,M6B,
ewigen und dreiblättrigen

empfiehlt billigst

Deutschland-
Berlin,  16 . März. Unsere hiesige

Polizei, so schreibt man konservativen Zei¬
tungen aus Berlin, ist in reger Thätigkeit
und glaubt gewissen Asfiliationen auf der
Spur zu sein, welche aus eine Verbindung
mit den Petersburger Verbrechern hindeu¬
ten. Es ist klar, daß unter solchen Um¬
ständen die Gefahr, w, lche aus dem neuesten
Attentat für alle gekl önten Häupter erwächst,
als eine große und ernste betrachtet wird
und daß alle SicherheilSorgane zu eifriger
Pflichterfüllung augespornt werden.

Köln,  18. März. Die„Köln. Zeitung"
meldet aus St . Petersburg:  Ein von
Kaiser Wilhelm an den Kaiser Alexander III.
gerichtetes sehr herzliches Telegramm ent¬
hält folgende Stelle: „Getreue Nachbarn
haben Sie, das wissen Sie."

Pforzheim.  Donnerstaa , 24. März
Abends Vr8 Uhr hält Hr. Prof. Dr. W.

Oncken von Gießen im Museum einen Vortrag
„Aus Friedrichs des Großen Jugendzeit."

Württemvrru.
Seine Königliche Majestät  baden

vermöge Höchster Entschließung vom 13.
März den dienstaussichtsührenden Amtsrich¬
ter Oberamisrichler Schuon in Calw zum
Landgerichtsrath bei dem Landgericht Ra¬
vensburg zu ernennen gnädigst geruht.

Stuttgart,  18 . März. Das Ge-
burtsiest des Kaisers  wird in unserer
Stadt in längst gewohnter Weise durch
Blfloggung der Häuser und Abends durch
ein Festmahl im Konzertsaal der Lieder¬
halle gefeiert werben, zu welchem eine
größere Zahl von Einwohnern unserer
Stadt die Mitbürger aussordern. Wie man
hört, wird Kammerpräsident Holder die
Festrede dabei halten und der Liederkranz,
abwechselnd mit der Carl'schen Kapelle,
einige patriotische Lieder vortragen.

Stuttgart,  18 . März. Seine Hoheit
der Prinz Hermann zu Sachsen -Weimar
wird am 21. d. Mts. in Begleitung des
Oberstlieutenants Grasen Zeppelin, König!.
Flügeladjutanten, nach Petersburg abreisen,
um in Vertretung Seiner Majestät des
Königs  den Beisetzuiigsfeierlichkeiten bei¬
zuwohnen. (St .Anz.)

Tübingen,  18 . März. Die Verlegung
der Forstakademie nach Tübingen wird nun
doch— trotz dem von der Kammer der
Standesherren gefaßten abweichenden Be¬
schluß— in Bälde zur Ausführung kom¬
men. indem die Abgeordnetenkammer vor¬
gestern bei ihrem früheren Beschluß über
diesen Gegenstand beharrte, wodurch der
abweichende Beschluß der ersten Kammer
hinfällig geworden ist. Die Uebersiedelung
nach Tübingen soll in den letzten Wochen
des April vor sich gehen, so daß die betr.
Vorlesungen schon im Sommersemester hier
gehalten werden können. Die Sammlungen
der Forstakademie sollen in den Räumlich¬
keiten des Technologikums in der Münzgasse
untergebracht werden.

Ulm,  18 . März. Die am 7. und 8.
ds. hier gehaltene Ledermesse hatte guten
Verlauf, die Preise sind denen der letzten
Messe ziemlich gleich geblieben. — Die An¬
fangs dieser Woche gehallene Tnchmesse
war weniger lebhaft; obwohl besonders
am ersten Tage Käufer zahlreich am Platze
waren, konnten selbst die niedersten Preise
nicht zu größerer Kauftust anregen und
wurde nur der nötbigste Bedarf eingekauft.

Calw,  16 . März. Heute Nachmittag
war ein Theil unseres Stadtwaldes von
Feuersgesahr bedrobt. Es brannte unmit¬
telbar hinter der Stadt in der Nähe des
Zavelsteiner Weges. Da das Feuer indessen
gleich bemerkt wurde, so konnte demselben
Einhalt gethan werden, ohne daß Alar-
mirung notywendig war. Wie man sagt,
baben junge Leute, welche spazieren gingen,
durch Spiele» mit Zündhölzchen das dürre
Gras entzündet. Das Feuer soll sich außer¬
ordentlich schnell ausgcbreitel haben. (N T.)

Neuenbürg,  20 . März. Der Früh,
ling,  der nach dem Kalender heute Nacht
12 Uhr mit dem Eintritt der Sonne in
das Zeichen des Widders begonnen, ist
diesmal dem Kalender vorausgeeilt; wir
haben schon seit mehreren Tagen Früh¬
lings-Temperatur und -Schmuck; auch die
Vogelwelt ist bereits recht lebendig.
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Neuenbürg , 20 . März . Gegen 3 Uhr >falschem Sicherheitsbewußtsein unterschätzt
heute Nachmittag wurde ein Waldbrand an
gezeigt . Angefacht durch Funken der Loko
Motive des Zugs 2,20 war unweit Schwarz

und keine andere Polizei ist durch den
Mangel rechtzeitiger Informationen bisher
mehr heimgesuchl gewesen , als die russische

loch an der Bahnböschung unddem Waldtraus Daß man in London die Fäden der Ver
des Birkenfelder Gemeindewaldes Feuer schwörung sehr genau verfolgt , ist scho
entstanden . Obwohl vom Lahnwart sofort angedeutet . Nach neueren vorliegenden
bemerkt , war es von ihm und der von der Londoner Mittheilungen wurde die Ermor
Schwarzlochfabrik alsbald erschienenen Hilfe düng des Zaren den doriigen Sozialdemo
nicht völlig zu bemeistern , es griff bei der kraten oder der revolutionären Partei am
Trockenheit und Dürre im Unterholz bergan Sonntag Nachmittag gegen 5 Uhr von
rasch um sich ; erst der telegraphisch denach - deren Freunden in Paris , Genf und St
richtigten mit entsprechender Arkeitsmann - Petersburg angezeigt . Die Nachricht wurde
schaft schnell herbeieilenden und tüchtig ein - in den sozialdemokratischen Vereinslokalen
greifenden Birkenselder Feuerwehr gelang am Abend von den betreffenden Rednern
es , den Brand vollends zu bewältigen , so mitgetheilt und mit lauten und wiederholten
daß die Hilfe der bereits unterwegs befind - 1Kundgebungen der Billigung ausgenommen
licken Neuenbürger Feuerwehr . Abtheilung In nihilistischen Kreisen wird es als zuge
entbehrt werden konnte . Der Hr . Forst standene Thalsache betrachtet , daß die Er
meister , zufällig aus der Ferne die Gefahr mordung das Werk ihrer Organisation sei
bemerkend , war schnell zur Stelle und traf Das Hauptquartier der Partei ist kürzlich
die nöthigen Anordnungen . Die beschädigte ! von London nach Paris verlegt worden
Fläche mag nahezu zwei Morgen betragen , und L. Hartmann , der in das Moskauer
Bei anderer Windrichtung halte die Aus - Attentat verwickelt war , ist plötzlich aus
dehnung sehr gefährlich werden können . den Lokalen verschwunden , die er in London

Neuenbürg,  21 . März . Das Muster - M frequenliren pflegte . ( Berl . Bltr .)
ungsgeschäft im Aushebungsbezirk Neuen - ! Die am 16 . dieses Monats in Peters
bürg hat am 16 . ds . in Herrenalb seinen bürg  entdeckte Dynamit - Mine führt nach
Anfang genommen , wurde am 17 . in Calm - dem Annttschkow - Palast hin . welchen bis
bach am 18 . und 19 . hier fortgesetzt und jetzt der bisherige Großfürst - Thronfolger
heute mit der Loosung sämmtlicher Militär - ! bewohnte . Ersichtlich handelt es sich bei
pflichtigen zum Abschluß gebracht . So viel der fraglichen Mine nicht um ein erst nach
uns bekannt geworden , ergab , einige Ge - dem furchtbaren Attentate vom Sonntag
meinden , welche robustere Leute stellten , angelegtes Werk . Vielmehr ist die Annahme
ausgenommen , die Tüchtigkeit der Mann - gerechtfertigt , daß dieselbe vorher gezogen
schüft einen geringen Prozentsatz . worden ist und möglicherweise mit dem

* Neuenbürg. Sicherem Vernehmen "ste " Attentate in Verbindung steht . Un
nach werden von den im Jahre 1880 zur «" ll »rUch drangt Nch aber daber der Ge
Ersatz -Reserve I . Klaffe ausgehobenen Mili - d" " ke « uff daß d.e N,hülsten eventuell euren
tärpflichiigen die wegen geringer körperlicher fTwppelschlag zu fuhren trachteten
Fehler ( bedingter Tauglichkeit ) hiezu Desig - bomben für den Kaiser , die Mine für den
nirten nicht , sondern nur die am 1. Febr . Thronfolger ! dann war der Dynastie
1881 überzählig Gebliebenen vom dritten ^ manoff die furchtbarste Wunde geschla-
Militärpflichtjahr zu Uebungen herangezogen ^ r Triumph der Revolution der
werden ; Leute der letzteren Gattung sind !° ^ enichwerste . — Nussakow hat schon ver -
aber , wie wir hören , im Aushebungsbezirk I ' ^ ^ ne Geständnisse gemacht , u . A . Haler
Neuenbürg nicht vorhanden . ° " ch d.e eben besprochene M .ne verrathen.

! Man glaubt , daß an dem Morde des
Ausland ! Kaisers  mindestens 30 Personen betheiligt

London,  17 . März . Gestern Abend waren . Nihilisten hielten alle Straßen be¬
würbe in einer Mauernische des Mansion - setzt, durch welche der Zar nach dem Palais
houses , der Wohnung des Lordmayors , eine zurückkehren konnte . Wo immer er auch
Kiste mit 40 Pfund Pulver und einer an - ! gefahren wäre , überall wäre es zur Kata»
gezündeten Lunte gefunden . Die Lunte strophe gekommen . Die aufgedeckte Mine
wurde durch einen Polizeibeamten gelöscht in der kleinen Sadowajastraße soll so stark
und hierdurch die Explosion verhindert , geladen gewesen sein , daß bei einer Ent-
Der Anstifter des verbrecherischen Planes zündung die ganze Straße mit hätte auf¬
ist nicht entdeckt . fliegen müssen.

London,  18 . März . Im Parla - ! Petersburg,  18 . März . Bei einem
mentsgebäude iverden große Vorsichtsmaß - der Verhafteten ist ein Plan gefunden
regeln getroffen , die Polizei verstärkt , die worden , der außer den bereits erwähnten
Keller untersucht . gefährdeten Punkten noch zwei andere,

Petersburg,  17 . März . Ueberall " ^ lich am Katharinen - Kanal und in der
wird befürchtet , daß die Nihilisten , durch kleinen Sadowjastraße . anzeigte . Ein im
den Erfolg des unseligen 13 . März kühner H °sp" al gestorbener Nchülst , Namens Fomin,
gemacht , neue Attentate planen und daß ^ derjenige , der in den letzten Tagen , als
die Dynämit 'wmden am Ende noch eine ^ ^usdarm verkleidet , sich in Kiew Eingang
fürchterliche Rolle spielen könnten . in das Gefängniß zu erwirken wußte , aus

Die revolutionäre Verschwörung er einen politischen Verbrecher befreite,
ist, wie es scheint , durch das Gelingen des «ei der Durchsuchung des Hauses des an-
Mordanschlags in eine neue Bewegung ge- löblichen Käsehändlers in der Sadowaza-
bracht worden , die mit aller Aufmerksam - ! ^ " d 37 Pfund Dynamit Munden
keit beachtet zu werden verdient . Nur zu ! worden . ( B . T .)
häufig hat man derartige Symptome in

Miszellen.

Juten Morgen , Schwägerin!
Aus dem Berliner Leben von Robert v. Hagen.

Der reiche in der Königstraße etabline
Kaufmann S . , der auf den Tüel „ Com.
merzienrath " wartet , hatte vor etwa drei
Jahren gelegentlich einer Geschäftsreise in
einem kleinen Orte bei Königsberg die Be¬
kanntschaft eines sehr armen , aber rch,
schaffener Familie angehörenden Mädchen;
gemacht und dasselbe geheirathet . Gäd
hatte er ja allein genug . Unaufgefordert
unterstützte er übrigens regelmäßig die in
den ärmlichsten Verhältnissen lebende Familie
seiner Gattin.

In die junge Frau S . schien aber seii
ihrer Verheiratung der Hochmuthsteusel
gefahren zu sein . Sie schrieb niemals an
ihre Eltern , kümmerte sich nicht im Gering¬
sten um sie und erwähnte sie nie , als oi>
sie sich derselben schäme.

Vor einigen Monaten kam nun ein
hübscher , strammer , junger Landmann , dessen
urwüchsiger Dialekt sofort den Ostpreußen
erkennen ließ , in die Wohnung des Kauf-
mann S . und fragte , ob die Minna , die
den Kaufmann S . geheirathet habe , zu
Hause sei.

„Die Minna ist nämlich meine Schwester,
agte er zu der verwunderten Köchin.

„Nicht möglich ! Die gnädige Frau ist
ihre Schwester ?" rief sie. „ Ja , ja , jetzt
eh ' ich' s , — die Aehnlichkeit ist sprechend.

Ei , wie wird sie sich freuen ; ja , sie ist zu
Hause — " und pfeilschnell lief die Dienerin,
ver „ gnädigen Frau " die frohe Botschaft
zu bringen.

Aber die gute Liese , die nach ihrem
eigenen Herzen uriheiite , hatte sich geirrt.
Die „ gnädige Frau " freute sich nicht ; im
Gegentheil , sie wurde erst verlegen , dann
rief sie ärgerlich und laut , so daß es ihr
draußen karrender Bruder hören mußte:

„Ach Gott , hat man denn gar keine
Ruhe ? — Wahrscheinlich wieder eine Bette¬
lei ; sage ihm doch , er solle ein andermal
wiederkommen , — ich bin noch nicht in
Toilette . " ( Schluß folgt .)

(Geschäftsgeheimnis ) Richter : „ Wie
war es Ihnen nur möglich , die große eiserne
Kaffe wegzutragen ? — Angeklagter : „ Wenn
ich' s Ihnen auch sag ', Herr Richter , Sie
bringen 's doch net z' samm ! (Fl . Bl .)

Frankfurter Course vom 18 . März 1881.
Geldsorten.

SO-Frankenstücke . .
Englische Souvereigns
Ruß . Imperiales . .
Dukaten.
Dollars in Gold . .

16
80
16
S
4

17 - 21
41- 46
74
55 - §S
24 - 26

Goldkurs der StaatSkasscnverwaltung
vom 15 . März 1881.

20 -Frankenstücke . . . 16 ^ 12 L

Revier Wildbad und Calmbach.

JGd-Ertrags-Ukkstchttiiilg.

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.

Freitag , den 25 . März , Abends 5 Uhr
wird auf dem Rathhaus in Wiidbad der
Jagd - Ertrag pro 1881 von den Revieren

almbach und Wildbad,  öffentlich ver¬
steigert.
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